
Lecha Caunty Patriot.!
Xllentouk, Pa.. April, 1867.

Dankabstattungen.
»S'Deni Achtb. Lco n ai d Mcy cr S, ci-

nem Mitgiicb deö CoiigrcßcS vou Philadelphia,
sind wir hcrzllchcii Dank schuldig, für an u»S
kibersaiidle frühe Sämereien.

?S?" Dcm Achtb. BMarklch Boher,
Mitglied deS CoiigrcßcS vo» diesem Dlstriit, sind
wir gleichfalls nngchcuchclten Dank schuldig, für
die Ueberseiidung eines dcr Ictzt-pudlizlricii Eo-
pien dcS PatcntamtcS Ackcrbau-Bcrichtev.

«V'Dcm Achtb. Caleb N. Taylor. vom
slcn Distrikt, Pa, »lüssc» wir ebenfalls viel
Dank darbringen, für übcrfanble sehr wichtige
Dokumente, die wen» aufbewahrt »och in hu»«
bericn von Jahren unser» Nachkommen von
diclem Zntcrcsscn >cin wcrdc».

Gcbitfer Angelegenheit
Dcr Editor dcr tctztcn No deö ..WahrhcitS-

Frc.mdcS," gedruckt zu Norrivtau», bringt fol-
gcndc» Artikel:

Dic Aiivvcutuiig dcr Schieferbrüch- Nor-
Eaiiriry, ivrichc i» Holge deS strenge»

WinterS während dcr Ictztcn drei Monate nahezu
cliigcslcllt wcrden mußtc, wurde vor Kurzem wie-
der In Angriffgenommen. Dic Ouanlität Schic-
fcr, wclchc im Verlaufe teS devorstchenden Som-
mers herauSgenommc» wiidcii wird, diirftc, al-
le» Bcrechinliigcii zufolgc, die irgend cincr frü-
heren Arbeitszeit, mindestens um daS Fünffache
iibeislclgcn. 'Während dcS JahrcS 1806 wur-
dcn auf cincr Strecke von fünf Mclicn längst
der Tront Crcck, so nächstzu aIS man ermiltclii
konnte, 113,000 Dachschicfcrbiöckc, gcgcn 64,-
000 Blöcke in 1865, herausgenommen. Und
seht, da ungefähr dreimal so vicic Brüche cröff-
nct sind, wird dic Zunahmc für die hcranna-
hcnbe Jahreszeit cinc ungeheure fein, und den-
noch vicilcicht zur Bcfrlcdigung dcr Nachfrage
nicht ausreichend bcfiinden wcrdcn."

nicht ausreichen! TicS lantct

abcr ganz fondcrbar-nnd dabei ist Hr. Fri eS

ctwaS netten dcr Spur, denn Lccha Caunth hat
bisher mehr Dachschicfcr, Schiiltafcln.TischsläpS,
Kamin - MantclS, n. s. w, gelicfcrt aIS Norlh-
ampton Caunty, jc zu licscr» Im Siandc fein
wird, und so wird auch Lecha Caunty sichcr schon
AllcS aiMiche» i» a ch c».

Conrt Berhandlnngen
I» de» Vcrhandinngtn nnscrcr Court, wäh-

rend der Woche, konnten wir nichts von beson-
derem Zntcrcssen finden. WaS daS meiste Aus-
sehen erregte, war, baß Llzzle LiSk »nd Ed.
Miller nnd Frau vor bie Court gebracht wür-
ben, angeklagt, übelberüchtlgte Häuser zu halten.
Die Gefangen»» bekannte» sich schuldig und
wurde» von dcr Court vcrurthciit wic folgt:

Lizzie Livk 850 Strafe und für 30 Tage nach
dcm Caunty Gcfängniß zu wandcr»; ?und Mil-
ler »nd Frau wurdcn S2O gestraft, nud haben
gleichfalls 30 Tage in dcm Caunly Gefängniß
zuzubringen.

Frcchcr Taschcnraub.
Dem Hrn. Conrab Sccm, von Nicber-

Macungic Taunschip, bicsein Cannty, wnrb'c ge-
stern vor 8 Tagen, an dem hiesigen Lecha Val-
ley Riegelbahn Depot sein Taschenbuch mit 81,-
200 Thäler sammt andern wcrthvollcn Papie-
ren. aus dcr Tasche gcslohlc». Eine Belohnung
von «200 ist anf dic Ergreifung dcS DicbcS und
die Wiedererlangung dcS Geldes festgesetzt.
Schade daß wir nicht ein Gcsctz haben, wonach
man eine» Taschendieb, gleich »ach ber Eiiifang-
vng, aufhängen darf.

Verkauf von schätzbarem vich.
In der letzten Nummer deS ~Lancaster VolkS-

freundS" finden wir foigcndcn Aitikei, dcr nicht
schien kann unsern Bauern von Interessen zu
kein: ~Der Verkauf vo» Rindvieh, am 14te»
März, auf der Vauerei von Z. E. Kreybill war
zahlreich besucht nnd das Bieten sehr lebhaft.
Folgendes ist eine Liste der Verkäufe:

K ü h e.?Lady Jane. «105, Daniel Berger,
Käufer! Lalla Rookk, 116, Lvman Huff; ES.
terville, 90. John P. Stehman; Joung Lady.
167, W. M. Oglebby; Gulnare, 110, Jacob
Stehman; Astorie, 210, Jacob H. Musser;
Minerva, 81, Lyman Huff -, Isabella, 86, Ja-
cob Stehma» ; Marion, 150, I.'E. Kreaby j
Shiph IZL. I. Hildebrand; Rose, 100 50, I.

Garlanb. 100 50. I. Gambcr; Bel-
didere. 100, I Gamder j May Flower, 61, I.
Dum der.

Rinder. Rose Hamilton. 880, I. P.
Stehman; Laura, 150, I. C. Sharplesz; Ma-
rietta, 70, I. C Kready; Beanty, 70, I. C.
Kready; Sola Montez, 202, I P Stehman
Foniltain Queen. 114, B. M. Stauffer; Cin-
?eril.X 98. W. M. Ogl:Sby.

Bnllei» Rover. SKI, C. Mumma;
Reefer, 54, A Herr i Hendou, 35, Z. A Ger-
ber ; Liberator, 150. A. Herr; Avonbale, 54,
David B. Braut! Princc Albert, 180, A Gei-
ger; Mcssknger. 200, I. H. Hcrschcy j Albion,
70, ToblaS Herr.

Käibcr Azim, 21, John Schenk; Red
Rose, 55. TobiaS Herr; Third Grand Duke,
101, Wm. OgicSb»; Oxford, 93, I. C. Krcaby.
Grand Dukc zurückgczogcu au dcm Gebot bon

-

Zxcconztruktisn in Louisiana.
General Scheridan'S Order No. 5, wodurch

bcr aufrührerische Gcneral - Anwalt Herrou,
-Malior Monroe uud Richter Abcll lhrcS AmtkS
entsetzt und loyale Aiäiinc.' dafür crnaunt wcr-
dcn. crfüllt die UnionSleutc mit Freude uud die
Nuilisicatorcu mit Entsetzen. Die Lrand Army
:»nd Butle? Organisation, die 5,000 Stimmen

»cpräsentirtv «txpfahl H. C. Warmoulh für daS
MayorSamt. Er Ichutc dic Stelle abcr ad und
die Erntuuuug wurde bann dem General Schc.
udan überlassen. Man glaubt, daß durch diese
ijcränbcrnnge» tmv Resultat dcr bevorstehenden
StaatSwahl ein anderes wcrdcn könn«, da die
Stadt dcn Ausschlag zu geben im Stande «st.

ES hcißt, daß man dcn Gencral Schcridan zu
'.'twegen suchen t.'iid, de« Gouverneur Throck-
nwrton von Zerav auch abzusetzen, denn dic
Nnionmänner behaupt«! «instimmig, daß daS
RcorganiiatiouSgcsctz «n. «in Buch-
Aade dlciben wird, so iangc jener rcdtllciifrcnnd.
»cht Mcnsch an dcr. Spitze der Staatbregierung
steht, dcr weder ten w?ißen Unioiibmäiincr» »och
ven !>!cgcrn gestatten wird, zu wählen, wcnn fic
nicht durch Bui:bev'lruppcu gcschünt wcidcn

Dr ? essc Sa »i ucl S, von kiese,
?itv. wurde bcl unscrcr Criminal-Coiut, sür dic-
sr!> Caunly d!c letzte Wochc abgehalten wurde
von dcn übrigen Gränb Zurou' aIS ibr Vor>
A.niti au'aivä!,!».

> gormh für Rhode Eiland.!
Btingt dic Kanone heraus!

D« isr sie

Bang'. Bilm! Bum!
Die am 3ten April Im Staat Rhode Eiland

abgehaltene Wahl resultirte in einem vollständi-
ge» Sicg all« Rcpiibiiraiiischc» StaalS-Beam-
te», «nd zugleich in dcr Erwählung aller Eou-
grcß-Männcr, so wic Mehrheiten In beide Zwcige
dcr Gesetzgebung. Die StaatS-Bcamtc» sind :

Gouvernör. ?A. E. Burnside.
> Lieut. Gouvernör. ?William Greene.
StaatS-Anwald.?-William Sayles.
Staats-Sckrctär ?John R. Bartlett.
Staats-Schatzmeister. ?Geo. W. Tew.

Im Staats - Senat haben die Republikaner
. 28 Mitglieder u, die EoppcrheadS uud Bovthitcn

im Hause der Mcpilscntanten haben die
. Republikaner 6? Mitglieder und die CoppcrhcadS
, und Boothitcn nur 8.

, Burnsidc'v Mehrheit ist zwischen 4,000 und
, 5,000 Stimmen.

Lvo bleibt dann Ver Hahn ?

! Wahrlich er hat eben diese Woche nichts
zu krähen!

' Die Ttadtwahlen.
Columbus, Ohio.

Bei der dortigen socbcn abgehaltenen Stadt-
wabl, crwähltcn dic Coppcrhcadö ihrm Mayor,

' mit 363 Mehrheit. DicS Resultat zcigt ciucn
Rcpubiikaiilscheii Ulilon-Vcwlnli vo» über 500
Stimmen.

! Detroit, Michigan.
In dlescr City crwähltcn dießepubllkanerund

Unlonistcn mit cincr bcdcutciidc» Mchrhclt, ih-
. rcn Mayor?mit cincr größcrcn aIS je zuvor.

' - Cincinnati, Ohio.
' Bci dcr ncullchc» Wahl crwähltcn dic Repub-
i likancr alle Ihre Candidaten mit etwa 5000

Mehrheit. Wohlgethan In dcr That! und de-
dciltcnd mehr Aichrhclt aIS dic CoppcrheadS im
ganzen Staat Connecticut erhielten.

Circleville, Tennessee.
In dieser City erwählte» die Republikaner ih-

- ren Mayor mit 67 Mehrheit. DicS zcigt einen
großcn Union-Gcwinii.

Toledo, Ohio.
ln dieser City erwählten die Republikaner ih-

. Ren Mayor mit ctwa 500 Mehrheit, so wie 10
auS dcn 12 Eouncil - Männer. DicS ist cin
durchgreifender Sicg und cS zcigt daS Resultat
elucn starken Stlmmcn-Zuwachv für dic Repub-
likancr, seit dem letzten Jahre.

6 In dcr That und in Wahrheit, sind alle dic

Finanzielle».
In j>cr mit dcm 16. März cndcnden Woche

hat das Finanz-Dcpartcmcnt in Waschington
vom Druckcrtl-Burcau für 8388,000 Kleingeld-
iiotcii empfangen. Versandt wurdcn an Kleln-

' gcldnotcn an den Untcrschatzniclstcr zu Ncw-Dork
8200,00- au dcu zu Philadelphia «200,000,
an den zn Boston 850,000, an daS Bundes-
Dcpofitorium zu Baltimore «70,000, an da» z»
Elnciniiat! 8100,000, an Nationalbanken ic.
8199,401. Zusammen 8819,411.

Vcra>iSgabt wurden im Laufe dcr Woche auf
die BedürfMe dcS KriegS-Dcpartemciitö 81.-
822,760, dc» Marine-DcpartcmcntS 8608,524
und auf alle übrigen RkgiernngSauSgaben «2,-
177,000. Zusammen L4.505.284.

Die Steuereinnahmen dcr jüngste» Woche
belaufen sich auf «2,317,436 oder für daS ganze
abgelaufene Etatkjahr auf «208,188,938.

Der BiiiidcSschatzmeister hat zur Deckung deS
. Nationalbank-CoiirantS sür «340,532,450 und
' zur Sicherung dcr bei dcnsclben bepoiiirtc» Rc-

gicruiigSgelder für «39,911,450 odcr znsammcn
für CaiitiouS-Urkuiidc» in Hän-

. dcn.
Trauriger Unglücksfall.

; Am berichten Donnerstag Morgen verun-
! glückte Hr. Ferdinand P. Kirkbribe. vo» Nor-
- riStaun, Sliperintcndeut des Mouldlng Depar-

> temciitö dcr Hcrrcn Fulton und Co., In Conscho-
hvckcn, auf folgende Wcife:?Eine Kette, woran

l. ein Rahmen hing, der zum Gießen fertig war.
- brach entzwei und zog Kirkbribc mit in

!- die Grube. Er tvufbe herausgezogen, war aber
; bedeutend Im Gesicht verwundet, und hatte
- außerdem schwere Iniitrllche Verletzungen davon-

getragen. Er wurde nach Hause getragen und
; starb am vorletzten Freitag um 7 Uhr Morgens.
- Der Vcrstorbcne hinterläßt cine Frau und zwci
, Klndcr, welche feinen unerwartctcn Heimgang
- betrauern.
' Scheuer abgebrannt.

d Am vorlctzten Sonntag Nachmittag gerieth
. die Scheuer dcv Moiitgomery Eaunty Armen-

hauscS in Fcucr und wnrdc sammt allem Inhalt
? ein Raub dcS vcrhecrciidcu Elcmciitcv. ScchS-

undzwanzig schöne Kühe, 300 Büschel Hafcr
und 200 Buschcl Hascr Im Stroh, 40 Toiincn
Heu, 20 Tonncn Stroh, cin drciträdrigcr Wa-

h gen, sowie alle Ncdengcbäudc wurden cin Rau!)
dcr Flammcn. Wie daS Fcucr cutstandcn, istz unbekannt. Dcm Vcrnchmcn uach war nur eine

. -fchr kleine Versicherung auf dcm Eigenthum.

«tolsax kommt l
Der Achtb-. Schuylcr Colfax. Sprcchcr

g dcS CongreßcS, wird am lltcn Mai in dieser
d Eity eintreffen, um für dcn Nntzc» dcr Columbia
. elnc Vorlesung

zu haltc». Er soll ciucr dcr dcstcn Lccturer in
diesem Lande sein?»nd niemand sollte cv vcr-

e säume» Ihn zu sehen und zu hören
65° Bei dcr neulichen Wahl in Eonnecticut,

u habcn die Circleritter und Boothiten ein kleinen
- Gewinn a»s unv geinacht nud habcn ihren Gou-

bcriiör erwählt Gelb auf dcr Copperhead Seite
>ind Nachlässigkeit auf der uiiSrlgcn brachte,die-

' scS Resultat hervor.

z,! Ein), ist alvC!garrcn.Znspkktor-für dieses Cauiily
ie miaiint worden, an die Stelle bcS T. W K.r ä-

mcr, wclchcr daS Amt iilederl^te.
«»Da« Postamt zuLcnarl In dies«!

. > Caunty ist wieder etablirt und Aaronßeln-
olb aIS Postmeister crnannt woidcn

s- l W»» Gestern vor 8 Tagen vertagte sich d-r
i Congrcß bis zum I sirn nächslcn Inli

Zerstörkndks Fruer iu Manayunk.
Eine große Wollenmühlc ver-

brannt. Verlust St«S,OVO

Um halb elf Uhr dcv Ltcn ApiilS Abcndv be-
merkte man, dag auö der großen Wolleiimkihie
dcv Herrn S, Schofield in Manayniik Feuer her-
ausschlug Die Mühle lag zwischen der Schuyl-
kill und dem Eanal, gegenüber der Ecdar Str..
im untcren Theil der Stadt. Sie war aIS die
neue Mühle bekannt, indem sie erst inncrhaib dcr
letzte» drei Jahre gebaut und ein Anbau kürzlich
vollendet war. DaS Gebäude war missiv, Halle
ISO bei 75 Fuß und war fünf Stockwerke hoch.

Tie Flammen zeigten sich zuerst im Trockcn-
raume im Keller dcS HanfcS und breitete» sich
wegen des so leicht dreundaren Materials, wel-
ches sie überall vorfanden, mit einer enormen
Schnelligkeit weiter auS. Hierzu kam her zur
Zeit äußerst heftig wehende Wind, welcher die
Funken in weite Fernen schleuderte und die Flam-
men zu immer größerer Glulh antrieb.

Die Manayiink Dampfspritzc war zwar bald
an Ort und Stelle, aber bav Feuer »ahm so über-
hand, baß Beistand nothwendig wurde. 'Eine
Depesche wurde devhaid zur Ecniralstation ge-
sandt und bald darauf kamen Dampfspritzc» von
Gcnmantown »nd mehrere von der Stadt ans dcr
Fcuerscene an. Chefingenieur Lyle ünd Fciicr-
marschall Biackburn begaben sich gleichfalls hin.

Vo» rinem Raume zum cckber» liefen die gie-
rig leckenden Fiammcn nnd boten, aIS schließlich
daS gesanimte, hohe Gebäude von einem Flam-
menincer umringt war, einen großartigen Anblick
dar. Gegen Mitternacht stürzte daS Dach mit
laut«» Gekrach ein, uud Milliarde» von Funkt»
schösse» hoch In die Luft, so daS Schauspiel eines
herrlichen FeuerregenS gebend. »

DaS Feuer brannte mehrere Stunden, »nd die
Fciierleute hatten bis am 3le» April nach Tages-
anbruch viel zu thun.

Die Mühle wurde vollständig ausgebrannt
nur die kahlen, geschwärzte» Wände lind im In-
nern ein rauchender Trilmmcrhaufcn deuten an,
daß hier ehemaiS ein herrlicher Bau stand.

Nene, verbesserte nnd theure Maschinerie, erst
von England Impvrtirt, war kürzlich In die Mühle
gebracht worden. Alle diese Artikel winde» total
zerstört. Eine sehr große Anzahl von wollenen
Decken und daS gesaminte Rohmalcrial wurde
ei» Raub dcr Flamme». Ci» einstöckiges, mas-
siveS Hintcrgcbättdc, welchcS man zu einem Sc>-
tirrauiiic benutzte, wurde gleichfalls vernichte»

Die alte dicht dabei liegende Muhle wurde nicht
bedeutend beschädigt.

Dcr Verlust deö Hcrrn Schosicld ergibt sich
folgender Tabelle:

V» Gebäude» K50.000
" Maschinerie IVO,WO
" Waaren »nd Decken IS,OVO

Total «165,000
Die Versicherungen deS Herrn Schoficlb lau-

tan auf verschiedene Gedäude in Manayunk, von
denen er Eigenthümer ist. Die pr» rata bcS
zerstörten ist folgende!

An Gebäuden 83,305.5»
" Maschinerie 12,044.50
" Waaren 2,601.00

Total «17,952.00
Folgende FeuerversicherungS - Gesellschaften

haben die Versicherungen übernommen:
Franklin von Wheeling 82000
National " " 2000
MerchantS' und McchanicS, Baltimore 2000
Howard, Baltimore 2000
America», Philada. 2000
Delaware, Peniishlv. 2000
FarmcrS' Mutual, Pcnns. 1000
Franklin, Pcnns. 1000
National, Baltimore 1000

Die Maminulhmlthle von A. Campbell und
Sohn, welche von dcr Schoficld'schcn nur durch
cine zehn Fuß breite Allel) getheilt ist, würbe ge-
rettet, und zwar nur durch den ausgezeichneten
Feuerapparat und Schlauch, dcr zur Mühle ge-
hört.

Soweit der Feucrmarfchall l»iS jctzt die Sache
untersucht hat, ist daS Feuer zufällig ausge-
brochen.

Der erste republikanische Sieg in die-
sem Zahr».

Mit großer Spannung sah man diesmal dcr
SlaalSwahl in Ncw Hampshire entgegen cincS-
theilS, well die Partheien In diesem Staate sich
an Zahl ziemlich gleich stehen nnd andcrnthcliS,
weil man begierig war, zu erfahre», was das
Volk von der ncucn radikalen ÄcconstruklionS-
politik dcS Congresscv hattc. ES gab manche
Furchtsame, die sich dcr Bcsorgniß nicht cntschia-
acn konnten, daß dcr Congrcß mit seinen rabika-
ien NcconstruttlonSmaßrcgeln, namentlich mit der
Einführung deS NegerstinünrechtS in den süb-
iichen Staaten, dcr öffentlich«! Meinung vor-
auSgccilt sei und daß cin Thcll dcr Parthci ihn
deshalb Im Stiche lasse» werbe. Eine frühere
Abstimmung im republikanische» Staate C?>incc-
ticiit, bei weicher sich cine Mehrheit gcgc» dnS
Stlmmrccht dcr Farbigen erklärt Hütte, und die
»elilichc», bensclbc» Gcgciistand bctrcffcndcn Be-
schlüsse einiger LcgiSlal»rc» westlicher Staate»
ließe» diese Besorgnisse aIS nicht ganz grundlos
crscheincn. Wcii» dahcr trotzallcdcm die Repub-
likaner In Ncw Hampshire auch dicSmal wlcdcr
clncn cntschicdcncn Sieg davon getragen habe»,
so ist diese» Resultat ci» doppelt erfreuliches.

DaS Volk vo» Ncw Hampshire hatte Gcle-
gciihcit gehabt, bie ReconslruttionSpolilik bcS
Präsidcntcn und die dcS Coiigrcsscö mit cinan-
dcr zn vergleiche». Bon ?Mclncr Politik" hattc
cS die traurige» praktischen Resultate in dcr all-
gemeinen RcchtSunsichllhcit dcr südlichcn Staa-
tc» In dcn blutlgcn Grcuclsccncn von McmphiS
nnd Ncw Orleans gcschcn. Die Politik bcS
Congrcsses war ihm durch die DiScussio» dcrßc-
construktionSbill in bcibcn Häuser» dcr National!
gcsctzgebuiig nnd durch daS dagegen cingclcgtc
Vcto dcd Präsidcntcn so gründlich und allseitig
belcuchtct worden, daß jcder mit gesundem Mcn-
schcnvcrsiaiid begat-tc Etimmgeber sich sein eige-
nes Urtheil fällen konnte,-auf welcher Scitc daS
Rccht stehe, weicher Plan dcr zweckmäßigste und
dcn Vcrhältnisscn cntsprcchcndstc sci. DaS Ver-
dikt dcS VoikcS hat sich jctzt uiizwcidcuMMür dm
Eongrcß.uud gcgcn dcn Präsidcntcn cWtziedcn.

Wenn man bcdcnkt, wic vcrclnzclt noch vor
kaum ciiicm Jahre die Anhänger emcr radikaicn
RcconstruktionSpolitlk, wie sie jetzt vom Congrcß
beschlossen Ist, selbst innerhalb dcr republikani-
schen Parthci warcn, wic viele Bcdcnken noch
selbst von aufrichtigen Freunden der Freiheit nnd
dcS Fortschritts gcgcn dav Stimmrecht dcr Ncgcr
gcäußcrt wurdcn. so muß dcr Ausfall drr»W«chl
in Ncw .Hampshire mit großer Freude begrüßt
werdcn, weil eS unv den Beweis liefert von einer
hohen unter dcm Volke verbreiteten Intelligenz,
die stci» bereit ist, auS dcn Ereignisscn zu lerne»
und alle Vornrthclle rasch abzustreifen, so bald
sich da» Zrrthümlichc dcrseldc» hcranSgcstcllt hat.

(Preß..)'

»«-Die Maryland Eesitzgebung hat die Bill
endlich vasflrt, welche den Statteisenbahaen in
Baltimore erlaubt, ihre Aarren Sonntag« lau-
sen zr, lass.n. wenn da« Volk!>«<> »er nächsten

> Wahl feine Zustimmung giüt.

Taschendiebe in Caunty.
Tic Taschcndicvc habe» wlcdcr Ihre Kiiiist-

stiickc gczclgt, wie gcwöhiilich am Islc» April.?
Hcrrn Zoh» Giulic, von Manor Taunschip,
wurdr» irgcndwv ans dcni Ccntrc Squär odcr
in dcr Nord Ouienstraßc, «950 a»S dcr Taschc
gcstohlc». Dic Taschc wurde init ciiicm scharfc»
Znstruincntc aufgcschnittcn uiid daS Gcld hcr-
ausgenommen.

Eincm aiidcrcn Mannc, Herrn Hcrtzlcr vo»
Saluiiga, wnrdc» I» Frontc vou Hortiiig'S Ho-
tct, In dcr Nord Ouicnstraßc, 8300 abgciioi».
inc». Auch Ihm war die Tasche aufgeschnitten
wordcn.

Herrn H. M. Brnbakcr, von Rapho Taun-
fchlp, wurde vorlgcn Samstag Nachmittag, In
Fronte der EourthauS - Stufen in jener Stadt,
die Tasche aufgeschiilitcn »nd sci» Portinoniialc,
S5OO cnthaltcnd, cntwendct. Dav Gcld war In
sclmr Hoscntoschc und dcr crlangtc cS, In.
dcm cr clncn Schnitt In die Hosen machte. CS
war zur Zelt cliiAlciischcnknäucl aus dcm Pävc-
»teilt »nd der Schurkc, der vlcl Erfahrung I»
dcm Gcfchäftc zu habcn fchcint, dcnutzte dicfe
Gclcgcnheit, um dcn Diebstahl zu begehen.

Während Hcrr Martin L Grcider, von Ra-
pho Taunschip, vorlgcn Frcitag Abcud von
Atoorc'S Mühle nach Hanse ritt, wurde cr auf

! dcr Straße von zwei Mäiiiicr» aiigcfaUc», dic
ihm Pistolen vor die Brust entgcgciihicltcn und

! scin Gcld vcrlangtcn. Er hatte üdcr hundcrt
bci sich, bie cr hcrzugcdcn gczwuugcti

! war. Man hcgt Verdacht gegen gewisse Pcrso-
! iicn aiS dic Vcrübcr dcS RaubcS, allcln Herr G.

j ist sclucr Sache nicht ganz gcwlß und will cist
wcitcrc Bcwcisc abwarte». Hcrr Grcidcr hatte
ci» paar Tage zuvor nichicre Stück Rindvieh
vcrkaiist nnd über «1,100 dasür crhaitc». Man
glaubt, daß dicscr Umstand dc» Räuber» nickst
nlibckaiiiit war nnd vcrniuthctcn, daß cr daS
Gcld noch bei sich hätte?(VollSfr.)

Reconstruklion in Alabama.
Gouvernör Patton vo» Alabama, wclchcr

schon früher bci dcr Gcsctzgcbiiiig sci»» StaatcS
für Aiiiiahiiic dcö VcrfasjungS - Aiiiciidmciilö

! wiiktc, hat diesig Tagc cine» Brlcf vclöffciitiicht,
> worin cr dcr Bcvöikcriing dcd StaatcS räth, sich
dc» Vorschriften dcr Militär - RccoiistruktioiiS-
Bill zu füge». Er spricht sich übcr dc» An-
tagonismus auS, wclchcr biShcr zwischen dcm
Coiigrcsse und dcn Südstaatcn gchcirscht,>»nd
dcm Südcn nur Uuhcll gebracht habc. Mau
solle sich durch dic Erfahrung bclchrc» lassen nnd
nicht lätigcr Widcrstaiib lcistc». Die Vciläng-
crniig dicscS WidcrstandcS crhöhc »iiaushörlich
die Bcdliigiingcn, wclchc dcm Südcn anfcrlcgt
wcldcn. ES sci thöricht, jctzt noch giliistigcrc
Bcdinguiigc» zu crwartcu. Man solle so rasch,
als sich cine Gclcgcnhcit bictct, an die Rccon-
struktion Hilter dcn gcstclltcn Bcdiiigungcii schrei-
ten. Die Erthcilung dcS SllinmicchtS an dic
Ncgcr sci jctzt unvcrmcidlich; cS könne zu nichts
Vutcm führc», wcnn man dicscr Frage auSzu-
wcichcn suche ?Zum Schlug räth cr dcr Be-
völkerung von Alabama, kcincn Versuch zu machen,
daS Ncger-Votum zu bcciuflusscu, sondern die
Schwarzc» nach clgncr Einsicht zu Werke gchc»
zu lasse», und vor Allcm daS Erzcugcn cincS
AntagviiiömnS zwischen Wcißcn und Schwarzcn
zu bcrincidc».

Tie tLinnabmen der Regierung aus den
Rcbcllenstaaten.

Wcnn cS nicht schon längst aIS cüie fcststch-
ende Thatsache betrachtet wärc, daß dic Ertrögc
dcr südlichcn Staaten wcgcn dcö ArbcitSsvstcmS,
wclcheS biShcr In ihiie» geherrscht hat, denen dcS
NordcnS bci Wcilcni n-'chl nachkommcn, so licßc
sich bicö j?tzt lclcht durch cinc Liste der Rcvcnuc-
taxc, wclchc im lahrc 1866 von dc» ZicbcUcn-
staatc» crhobc» ist, nachwcisc». ES crgibt sich
ans dciisclbcn, daß dic Gcsammtfiimmcn dcr in-
ncrn Stenern dcr 10 Staate» Alabama, Arkan-
sas, Florida, Noid-Carollna, Georgia, Louisiana,

' Mississippi, Süd Carolina, TcxaS und Vliginlcn
819.699,749.05 betrug, wovon die Banmwoi-
Iciistcuer allein «15,152,869 85 aiiSmachlc. ?

Um zn ersehen, wic vcrhällnißinäßig gcring dicsc
Zahlen sind, braucht man nur cincn Vergleich
mit dem kieiiicn Staate Rhode-ISland anznstcl-
lcn. Dicscr bezahlt 12 Millionen Thaler mehr
Rcvcnnestcucr, aIS allc 10 Rcbcllcnslaatcn zu-
saminengknoinmen. Die Steucrn, wclchc die
Ictztcrcn aufbringen, sind In dcr That so gering,
daß rö sich kaum dcr Mühe sie zu erhcdcn, vcr-
lohnt.

Srandstistung in Aschland.
Vorletzte Frcitag Nacht brannte der Lnftrcln-

IgungS-Äpparat a» dcm Äohlcnwcrke der Hcrrcn
Bast und Pärson, mit dem daran stoßcndcn
Maschlncngcdäude ad. Dcr Vcrlust ist dedcut-
ciid. Daß das Fcucr daS Wcrk clucS Brand-
stiflcrS war, bcwcist solgxidcö Placat, daS man
an dcm Kohlciidrcchcr angchcstct gcsundcn hat:

Notiz-Zlim Ictztcn Male wcrdct ihr in
Kcnntniß gcsctzt, daß wcnn ihr nicht aufhört, dic
Pumpcii, daS Liiftgcbläse, blc Daiiipfinaschiiic
und die ander» Maschinen zu trcibcn, die mit
dcm Brcchcr in Verbindung stchcn, Ihr cuer Lc-
bcu rlSkirt. Hört Ihr nicht diese Nacht auf, so
geben wir euch bie Notiz, daß wir dic Häuscr in
dcr nächsten Nacht nildcrbrcnncn wcibcn.

Geschah ihr Recht.
Eine eitle junge Narrin in Dayton, Ohio, hat

sich dicscr Zagc durch allzu uiisiiinlgcS Schuü-
rcn selbst umgcbracht. Da sie burchauS cinc
WcSpcntaille, die Ihr die Natnr versagt hatte,
hab?» wollte, so hü.'tc sie cinc» Hakcn In bcr
Wand befestigt, an dcu s!c cin Eudc ihrcr Coi-
scltschnur baud, und daiiu dicsclbe so fcsi aitzog,

daß ihr ci» Blutgefäß iü dcr Brust zersprang.
»V-Mary Lynch, eine Magd im Hanse von

Nathan Lazarus iu Ht»dfoid, Conn. ist vcrhaf-
tct wordcn, wcil sie verdächtig Ist, bcsscn vier
Kindcrn vcrgistct zu habcn.

tkzplosion im (ppcrnhause zu !7cw
G

Ncw I o rk, 3. April. Die eben erst wie-
der aufgebaut» Academy of Music wäre am Mon-
tag Abend beinah» wi«d«r »in Ztaub t»r Flam-
m«n fltwo.den. D«r Superintendent trr Thea-
ttrblblioihek hatte ta« Gas in «Inkin klein«n Zim-
mer nicht richtig abg«tr«ht und al« «r später mit
br«nn«ndcm Licht« in dass«lb« G«mach trat, «r-
-folgte »In» schricklicht Explosion, di« ihn schwer
verlttzt zu Boden schltudtrte. DI» Erschütter-
ung würd» im ganztn Hau'» gtspürt und verur-
sacht» btd«u»«ndtn Schad»«. Da« Feuer wurde

mit Hüls» der Im Glbäud« befindlichen Schläuche
gelöscht.

»S'Am vorletzten Mitt»och «»elgnct« sich fol-
gende Beg«lenh«lt. in Annvllle, Libanon Caunty,
Ein jungrr Mann, Sohn von Jonathan H«rr,
hatte eine geladene Flinte In seiner Hand und
machte «lwas an d«r Zündpfann», al« dl«s'lb«
zufälliger W«is» lo«gl»ng und d«r ganz« Schuß,
«In» schwer» Ladung von Schrot, passtrt» durch
da« F»nfl«r hlnau« und traf «In jung«» Mädchen

l Nam«n» ?Squlnt, welch«» außrn fländ und plau-
d«rt«. Dasstlb« würd« beinah« plötzlich gelobtet.
Da« Mädchen dikntr bi« vor kurzer Z«it in dtr
Famillt von Jona. H«rr c« war ung«fähr 19
Jahre alt.

«S'Wtnn man rlwa« Salz In eine Oellampe
wirst, sagt «In Wtchfelblatt, spare man am Oel
'und erholt« «in viel brillantere» Licht. pb'S

! wahr ist, wissen wir nicht, doch kann'« Prablren
j nicht.« schqdln.

Tcd durch Chloroform.
Erst lehtt Moire eretgnctc flch cin Fall Im Belle-

vu« Hoepital, Neu Nock, der einzig dazu gt«lgn«t
ist, die Anwrndung von Chloroform al« Bctäub-
ungs Mitt«l in Mißcredit zu bringen. Ein«
wcißen grau hatte «in Neg«r die Nase abgebissen.
Dir Akrztt im Hospital vtrsuchten In rhinoplasti-
scher Weis« »In. neu» Äas» zu bildcn, Int»m sie
»in«n Theil dtr Stirnbaut ablösttn, um daraus
dlt Nast zu forwtn.?Es folltt di« Haut gänzlich
von dtr »tirn gttr«nnt werden. Da dit Optra-
tion sehr schmtrzhaft fein mußtt, so vtrfuchtt man
rrst mit Auher, und dann mit Chloroform die
Frau zu bttäubin Der Oberartt tntferntt flch
während der EHlorosormirung und al« tr zurück
kehrt«, fand «r di« Frau, die flch in d«n letzttn
Staditn de« Betäubung«-Prozesses furchtbar ge-
gen den EistickungStod gesträubt hatte, in dcn l«tz-
tcnZuckungtn. Erließ nun sogleich frischt Luft
in da« Zimmer dringen tr li«ß dtn EHloroform
entferntn, dtn Körptr dtr Frau auf dir S.itt lt-
gen, dann auf dit aneert Stitt rollt». Die
Frau verfuchtr in dtr That noch tin paar Mal
Athem zi holen, als aber dtr Atbtm ausblieb,
schnitt dec A>zt ein Loch in dit Luflröhrt. fägtt
tinen Katheter ein, und vtrsuchtt d»r Frau Luft
In dit Lungtn zu blast» und flt zum Lebt» witd«r
auszutrwtcken. V«rg«b«nS Eine galvanllch«
Ba»i«rit wurdt htrbiigebrachl, man galvanlilrtt
den Kö.per der Fiau; die Elektricität sollt» sie
witdrr in das Leben zurückrufen. Auch da« war
vergebens. Die Frau war erstickt, das Athmen
baite längst aufgeböct. Der Arzt ließ aber noch
Stundtn lang stint WiederbtlebungS Experimmte
fortsetzm, aber die Frau war und blieb todt.

Ein verwegener Sprung.
John und Frank Oowney, resp 13 und l7

Jahr» alt, standen seit längerer Zelt im Verdacht
daß stt Hühntr. Gcmüi« zc. vom Soatl» Str
Markt Philadelphia stahlen. Vorigen Mittwoch
Morgen ertappte ste Ofsicer Ferguson daran und
vtrfolgle sie bls Penn und South Str. Sie lie-
fen bis in ten 4 Stock «in«« HaustS, mit d«r Ab-
sicht, auf das Dach zu gtlang«n und so der Ver-
folgung zu entgeh«». Frank wurde verhafiet u»d
Hohn, welcher sah laß ibm der Officer auf de»
Ferstn folgt«, ging an «in Fenster des 4te» Stocke«
und sprang hinaus. Er siel mit solcher Heftigkeit
aus dcn Seitenweg, daß cr bcstnnung-los liegen
blieb. Ein Arzt, der herbeigerufen wurde, um

ihn zu untcrsuchen, crklärtt, daß ilnes seiner Bei-
ne am Schenkel gebrocheil war, und daß sein«in>
nere» Vkrl-tzungtn stw r und viillclcht lebensge-
fährlich ieien. Außerdem erhielt dcr Knabe noch
einen tiefen Schnitt unter dem Kinn und einige
Quetschungen om Kopfe. Er wurdt nach seiner
Wohnung und von dort nach dim Hospital ge-
bracht.

Tod zweier Kinder durchWhis-
k e y ?;Am 23 litzlen Monats brachte tin nahe
den Gaswerken zu Pittston wohnender Jrländir
Roger« mit NamtN, tinen Krug Whiokcy Hilm,
welchem er so fleißig zusprach daß er sich in einen
Zustand völliger Betäubung versitztt. Tags dar-
auf soll Frau RogtrS nach einem NachbarShaust
sich begeben habt»; während deren Abwes«nh«lt
gttlrthkn ein achtjähriger Knabe und ein fünf-
jähriges Mädchen übcr dcn Whiskey, von wclchem
sie gro? Quantitäten tranken. Als die Mutter
zurückkehrt«, fand ste die beiden Klnd«r völlig be-
trunken Der Knabt konnt« jedoch zu vcrjlth-n
geben, daß "Blddy" (feln Schwefterchtn) am
mtisttn flitrunken. Das Mälchen starb um 5
Übr Nachmittags, und der Kaabe einig« Stunden
sp-ter,

lLin ciscrncr Sadavcr.
Dic nach langem Liegen in dcr Erd» auSge-

grabrntn Ltlctrn bl»t«n oft sehr w«rkwürdig« Er-
schclnunge» ; so wu,d« jüngst b«im Graben in ei>
«er der schwedischen Eisenm nen in einer Tiefe von
I W Metern der Leichnam «Ines seit ungtsähr ZW
Jahren btgrakinen, wahrschiinlich virschüttitrn
Mann.kS ausgefvndkn, der faktisch zu Eisen ge-
wordkn war. Er trug «in Wamms von Ratin«
Ltderhos«, Wollstrümpst und gtlbwei? Schutt.

Gchalt der Sundesoffizicre.
Ein offizitllcs Dakument aus dem KiiegSdt-

partement gibt darüber Folgende« an: Grant
S'B,l2N ! SSerman «14.514 ; Halleck «7,717;
Mead«B7,7>7; Sh«»idan S 7 717, Thomas
«7,717 ; McDowell «5 517 ; Rof.nkran« «5 -

5>7 ; Obkrsten ?! SW; Ob«rst>Lt«utenan»s «Z..
W4 ; Major« «ij 765 , Eapitän« «3,094; I
Li«utcnant« «2,713, und 2 Lieutenants «2 K53.

«Line hübsche Familie.
Der Ravenna Demokrat meldet, das Herr Ar-

vin Olin und Frau In Franklin in jtnrmEaunty,
vor wtnigen Tagen den s(lst«n Jahrestag Ihrer
Vrrhtlrathung fklkrt«,, bei welcher G'leg«nh«lt
Herr Olin jeden feiner Sötne und Schwicger
söhne, Töchter l4 an der Zahl, mit eintaufknd
Thaler beschenkte. Die Gesellschaft btstand aus
dim alten Paart und Ihrm 61 Nachkommen.

IS'J n New Jork fanden am Sonntag mehr-
ere Selbstmorde die ltutscht Frau Johanna

Nr. !K9, Mottstraße; die Irländerin Katharina
Franklin vtrgiftctt stch in Nr 125 Eheriystraße;
Johanna Murpby sprang vom Pier No. 51 in
dtn North River.

»S-Der Häringefang In den norwtgischtn Ge-
wässern kann sür dieses Jahr j-tzt al« bandet be-
trachtet weiden, ist im Ganzen genommen,
dl»»« lah? nick t günstig gewesen, da nur 4 825.-

0911 Tonnen gegrn sonst gewöhnlich 7.999M9
Tonnen klrgebracht sind.

HW"U cb »r «>,:.' halbe Million unanbringba-
r»r Brief» ist im letzten Jahre im Waschington«»
Postamt« verbrannt worden. Wechs«l im Be-
trag« von SZKN.VW bifanden sich in diesen Brie-

fen und wurden ihr«n Eigenthümern zurückgesandt.

ttS"J n New Jersiy fandcn, laut den ofsi-
ziillen Berichten, litztis Jahr 5,355 Verehelich
ungen 9,462 Sterbefälle und 15,133 Geburten
statt.

I«-Dit Ex-Rebellen - Eolonle zu Eordova,
Mexico, bat ~aueg«spi«lt." DI« Colönist«» sind
zur Utb«rzcugung gelangt, daß dl« Htimath nicht
?gtbottn" werd«» kann.

IS'D«» ?Dtutschtn Ztltung" ron Ntw-Or-
l»an« zusolg« «ign«n di« tortigen D«utsch«n b«i-
nahe dir Hälft« dt« gtfammttnGruvdeigenlhum«
dtr Stadt.

Japanisch«» G«sandt«n in Paris hal-
ten täglich fünf Mahlzeiten, und gehen jede Nacht
betrunken zu Bette. So meldtn die Pariser j
Ztitung-n.

Ai n «tnlhä'lt 'l4,00«,0(>0 Ackkr un-!
unt«rbroch«nrn Hochwaldes über 5.999,999 sind
mit Hemlockholz btdickt.

»S'Dtr Proz«ß gegmSurratt wlrd rrst b«i dtm
nächsten G«richtet«rm!N zur VerhandljNA kom-
men.

e«Ä"Tlnator Wilson von Massachustll« ist nach
Richmond, Va, abgerelst, um dit drrtigtn Zu-
ständt kennen zu lernen

erfreut sich der Auesicht aus
Gitrtlde und Obsteten.

Die Vertagung des Congresscs.
Nach viiltin Hin- und Herziehen ist endlich doch

eine Einigung der Häuser des Congrcsses über die

Vertagungefeage »rzitlt worden Bekanntlich
hatte der Senat beschlossen, während de« ganzen
Sommer« bis zur gewöhnlich,!, Zeit de« Zu-
sammentritt« de« Eongrtsst« Ferien zu wachen.
Da« Hau« hingegen e« für zweckmäßig er»

achteft die Vertagung nun von Monat zu Monat
eintreten zu lassen, um jederzeit beretr zu sein, wenn
inzwischen eintretende Ertigmss» die «nwesenheit
de« Eongresse« -in Waschington nöthig machen
sollten Dieser letztere Plan, der jidenfallg der
zweckmäßigst« war, ist an dem Widerstand» de«
Senat« gescheitert und da« Hau« hat flch enMH
zur Annahme eine« Eompromißvorschlags btßW
wen müssen, nach welchem die Vertagung bis zu
Anfang Juli eintreten und wenn dann kein Quo-
rum in Waschington zusammenkomme, bis An-
fang Dezember dauern so!l. Mit diesem Beschlusse
stnd beide Häuser am Samstag Mittag auseinan-
dergegangen.

Dadurch ist wenigsten« so viel erreicht, daß der
verrälhrrisch« eigenwillige Präsident nicht volle
acht Monate freie Hand erhielt. ..Seine Politik"
zu treiben, sondern daß wenigstens während der
ersten 3 Monate da« Damoklesschwert eines Wik-
derzusammentritle» de« Eongresse« über seinem
Haupte schwebt. , Aber wenn er bis zum ersten
Mittwoch im Juli sich so anstellt, als wolle er den
Gesetzen de« Congrcsses Gehorsam leisten, kann
es sich leicht für die andetti fünf Monate vollstän-
dig freie Hand verschaffen. Eine solche heuchle-
rische Taktik ist aber bei dem bekannten heimtücki-
schen CharakierdeS Zufalls-Präsirenien durchaus
nicht unwahrscheinlich, und der daraus entstehende
Schaden würde unberechenbar sein. Es ist daher
»ach unserer Meinung sehr zu bedauern, daß der
Senat nicht den Vorschlägen des Hauses beige-
treten ist, die eine fortwährende Eontrolle der Ex-
ecutive möglich machten.

Eimm so gewissenlossen stets Intriguen spin-
nenden und mit seiner Gewalt Mißbrauch treiben-
den Mann, wie Andrew Johnson gegenüber konnte
man nicht vorsichtig genug sein und wir befürch-
ten. daß die Nachtgi«b«g>eit des Hause« gegen die
Wünsche des Senate« schlimme Folgen für das
ganze Land nach sich ziehen wird.

pennsylvanischc Dcs.ftgcbung.
Im Senat ward! ein Reglstrlr-G-setz pas-

sirt, so nie auch eine Bill für den besseren Schutz
des Leben? und Eig:nthu,ns von Bürgern in den
Minen Distrikten. Darnach sollen nicht mehr
als ll)9 bewaffnete Polizisten vom Gouverneur
in >.d.'m Caunly ernannt werden, wenn in einer
Petition von lt)9 Bürgern in jnm Distrikten er-
wiesen wird, daß die Lokalbehöcde unfähig oder
nicht Willens ist. ihr Leben und Eigenthum wirk-
sam za beschützen. Diese Polizisten haben dies-!-
ben Rechte »nd Privilegien, wie dikjenigen in
Städten und können Personen verhaften, welche
in ein andere« Caunty entflohen stnd. Der Gou-
verneur soll ferner einen Polizeimarschall mit der
Gewalt eine« Scheriffa ernennen, der die Aussicht
über die Polizeimacht führen und einen Gehalt
von «2999 das Jahr erhalten soll. Die betref-
senden Eaunties haben die Kosten zu bezahlen.
Ein Amendment zu dieser Bill wurde angenom-
men, welches eine Taxe von l Proz. von allen
Kohlen, die in Schuylkill Caunty gewonnen und
nicht werden erhebt.

Der Gouverneur unterzeichnete die Bill, welche
das Abhalten von Preickä npfen bestraft.

Von IVafchington.
Waschington. 3. April. Der Plan ei-

niger südlichen Politiker, die durch das Ober-
tundesge-icht die Rekonstruktionobill für uncon-
stttutionell erklären lassen nollen, wird wahrschein-
lich scheitern.

Der Präsident Johnson läßt erklären, daß diese
Bewegung nicht von ihm auegehe oder unterstütz»
wtide. Es bei? ferner, daß auch das Oberbun-
desgericht sich weigern werde, eine Jrjunciion ge-
gen die Ausführung des Gesetzes zu erlassen, und
entlich opponiren selbst einflußreiche Sudländer
diesem Plane, der Alles wieder in Verwirrung
bringen würde.

Nur das alte reaktionär» Zopfblait, der
W schingion National Intelligenz» räth dem
Süden zum passiven Widerstand uns vertröstetaus weitere demokratische Siege.

Die Steuerbeamten sollen jtzt die Art und
Weise entdeckt haben, wie die New Herker WhiS-
kiyfabrikanttn die Regierung um die Steuer be-
trügen.

Tic Tragödie zu Fort Susord
W a fch ington, t. April. Ts ist hier »in

Brief eingelaufen, der von der Frau eire« ausge-
zeichneten Offikier« der Ärmee in St, Loui« her-
rührt. Sie bistätigt den Bericht von der Ein-
rahme de« Forts Buford an der Mündung de«
Aillow'Strome« In dem oberem Missouri. Oberst
Rankm, dissen Frau und Kind und die aus 77
Mann best' hende Garnison, wurden von den In-
dianern getöktet.

Man muß dem Andenken des Oberst Rankin
zu Ehren gestehen, daß er schon seit vier Mona-
ten der Regierung darMellen bemüht war, daß
er nicht im Stallte sei, rinem beharrlichen Angriff
der überwältigenden U-bermacht der Indianer
Wiederstand zu leisten Er bat dringend, ihn zu
verstärken nnd nach einer bessern Vertheidigungs-
Posttion zu biordern. In den Brirfen an seine
Freunde bemerkte er - er sehe sein Schicksal vor-!
au«, aber er werde sein Versprechen halten und
sich bis auf den letzten Mann vertheidigen. Er
hat Wort gehalten.

Privatbltefe sagen, daß er mit seiner Handvoll
Leuie die Angriffe von 2999?3909 Indianer
zurückgeschlagen, 399 derselben getödiet und mehr
al« 1909 verwundet hat. «he er überwältigt wur-
de. Man glaubt, daß Oberst Rankin feine Frau
erschossen bat, um sie nicht in die Hände der In-
dianer fallen zu lassen. Dem Oberst Rankm
kann wegen des Falles des «on ihm kommandir-
teil Forts kein Tadel tnffen. Er baite feit vie-!
len Jahren fich Erfahrungen im J,>dian«ikr«g!
gesammelt und er war eine Officier von großer
Kaltblütigkeit, Besonnenheit und Umsicht.

Tas Agricultur-Dcpartcmcnt.
Hat neulich von Alcxandricn in Egypten eine

kleine Quantität Samen der' berühmten langen >
Stapel-Baumwolle Egyptens erhalten, und wird
denselben li> kleinen Portionen an Diejenigen!
senden, die damit Experimente anstellen wollen
und flch darum bei dem Commissär melden. Die >
Vertheilung des Samens wird sich jedlglich auf!
die Golfstaaten beschränken.

IS'T i N E x e m p t l ist an einim Eisenbahn-
Weichensteller in New Jersey statuirt worden
Derselbe hatte durch einen L-iStflnn einen .Acci-
dent" verschuldet, welcher zwei Mensclcn da« Le»
ben kostete. Dafür wurde er des Todischlag«
überwiesen und zu einer Geldbuße von 5799 und -
dreimonatlicher Einsperrung verurlheilt. Die
Strafe ist zu gelind.

Ter Surratt Prozeß.
Ts ist roch nicht bestimmt, wcnn der Prozeß

de« Surratt seinen Anfang nimmt, man vermuthet
jedoch, daß es bald geschehen wird. Man hört,
daß die Vertheidigung da« Recht de« Gerichts
den Fall zu prozefstr-n, ist Abrede stellen wird, aus
dem Grunde, weil der Hauptv«rbrcch«r Booih
nicht vor diesem, Gttlchtthofe prozefsirt wurde» >

Mord und Lynchjustiz in Scdalia.M».
Westliche Zeitungen berichten folgende« über

einen in S dalia von einem Raufbold schlimm-
ster Art »»übten ord. Der Mord irued» a»
23. März gegen 6 Uhr Abends begangen.

Jo e. Wood« cin Thunichtgut erst«
trat in Joseph Geimer's Saloon und

dacht», «eil ihn Jedermann fürchtete, da thun ood
! treiben können, was ihm t>eliebe Er begavg

> nun bier ohne die geringste Veranlassung auf dle
. "Duwk" zu schimpfen und prahlte damit, Jeden
l ohne Ausnahme durchprügeln zu können. D«
Kellner Geimer's verwies ihn zur Ruhe, Wood«
aber fi.-l sofort über ihn her und setzte ihm »lt
einem messingenen Schlagringe übel zu. verließ
dann den Saloon und ging nach Rod. Golltt'O
Grocerle, um stch von da seinen Revolver zu ho-
len. Er schoß auf den ersten Besten, der ihm al«
er au» der Thüre der Grocerle trat, in den Lieg
kam und da« war zufällig Jos Gelmer, der elm
Stunde später ichon den Folgen de« erhalte»«
Schusses erlag. Gelmer hinterläßt elne Fr«,
und zireiK nder. war ein sehr friidltibender Mam«,
einer dcr geachtetsten Biirg-r de« Orte« und «lr»
allgemein betrauert. Er that nicht da« Geringst,
wa« Woods provociren konnte. Dieser «ord«
sofort, nachdem er seinen Revolver auf Vei»«r
abgefeuert hatte, verhaftet und nach der Jail ge«
bracht.

Der ganze Ort war über dle ruchlose That in
dcr größten Aufregung und dl- Polizei koimte
nicht hindein, daß die Menge st» fest entschloß,
Volk.sustlz an dem Mörder zu übcn. Dt« Men-
ge zerstrute stch sür ten Äugenblick, und Jeder

! ging seine« Wege«, um Mitternacht aber kam«
die Leute alle vor der Jail zusammen, erbrach«»
die Thüren deiselken und bemächiigten flch de«
Gifanaenen, der unterdessen ein Q'aart Bronat-
w.ia getrunken, um flch zu betäuben Ang'flcht«
de« Schicksals, das ihn erwartete. Die Leute

rissen ihn aus seiner Zelle, banden ihm die Füßezusammen und schleppten ihn mit einem Strick um
din Hals ungefähr 4 , Blcck ' weit bi« zu Bloiß
Holzlager, wo sie ihn hängten. Unterwegs wur-
den ihm, da der Boden hart gefroren war, alle
Kleider vom L,id gerissen, so daß er nackt a«
Pfahle hing. Ein Polizist bcteckte ihn mit el,
nem Tuche.

So endite das Ltben eines gesetzlosen Schur-
ken. dcr nur riae längst verdiente Strafe empfan-
gen. Der Co-oner hielt L.ichenschau und gab
das VcidiktDurch unbekannte Personen ge-

! hängt.
Am Sonntag Ncclniittcg wurden sowrhl der

! Mörder als sein begraben. Dem Sargt
des allgemein beliebten Geimer's folgte eine un-
gemein große Schaar Leidtragender, dem d«s J»t
Woods Niemand.

Schreckliches Zlbcntcucr aus dem lLise.
Vor einigen Wochcn wollicn die Herren Keach

und Kneate, angesehene Bürger von Sandutky,
auf dem Eise van l>tzterem Ort« nach Point Pe-
l«e mit einem Buggy fahren Point Pelee liegt
in Canada, Sandueky gegenüber, und 35 Mei-
len davon entfernt. Kaum waren sie 2 Meile»»
vom amlrtkanischcn Ufcr entfernt, so brach ihr
Pferd schon ein. Beide Hc rcn halten gerade
noch Zeit, aus drm Wagcn zu springen, als da«
Eis überall um sie herum nachgab unVdie ganze
Boutique in das lort 3l) Fuß liefe Wasser fiel.
Pferd und Wagen gingen sogleich unler; den
Männer gelang es, tkre Köxfe übe, der Ober-
flache zu Hullen, wd-m ste sich am Rand dcs Eifev
anklammlittn, abcr flc veiirochien nicht es zu er-
kl'mmcn. kalte Wasser erschöpfte ste be-
ständlg mehr und mehr. Herr Keald verzweifelte
an seinem Entkommen, rabm sun Geld und s«ine
Werthsachen aus dcn Taschen, legte ste in den
Hut und stieß ihn von sich auf das Eis, in der

! Hcffi ung daß Jemand sie künftig auffi «den möch-
j Zu glk chcr Zlit tiiß er auch seine stark?
stimme nicht > nbinr:tz! und in Anbetracht, daß
man ihn am 2 Meilen misernten Ufer hörte, kann
man billiger Weise enrihmin, laß er «wen kräf-
tigen Ruf «rjchallrn ließ Einige Dockarbeiter
hörten ihn und lichteten ihr« gislügelten Schritt»
den armen Schluckern zu, dl» bald von einem nas-sen Grabe erretiit wurd.n. Auch wurden Wa-
gen und Grschirr geleitet Die Herren selbst «r-
-htelt«n am Ufer alle'Untersützung und Sywpathl»,
uad wertz«o ste g«wig auf »tnige Zeit di» Löwen
de« Tage» sein

Falsche Haare.
Professor Lindemann kehauptct, daß 76 Pro-

zent d«r falschen Haare, die von seinwoll«nd«n
?Lädi«S" in W»ie»fallo getragen werden, lausig
sind. Dies« Läuse sind fast unzerstörbar und stnd
auch sehr kl«in. Hr Llndrmann behaupt«», daß
ste sich sehr schrill vermihren, während di« ~Lädy"
auf lem Tanzboden füßelt, ?daß Millionen der-
selbe, von d»n Köpfen der Tänzer abhüpfen und
von den Anwesenden ktngihaucht werden; ?daß
ste stch in dem Essen und Getränke auf dem Tisch
ansäßig machen. Wenn man bedenkt wo viel»
ditser Waterfalle herkommen, nämlich : von den
Burlakes, einem sehr niedrigen, verlhierten, un-
sauber». russischen Volkestamme, so ist dies kein
Wunder.?..Wenn der Burlak«," sagt Hr. Lin-
demann, ?im giütjahr zu arbeiten ansängt, so
zieht cr vielleicht «in neurS Hrmd an, welches er
ater gewiß nicht wieder vor drm Späijahr aus-
zieht. Da ist guit Gelegenheit für
Ungeziefer sich einzui istcn und zu m«dren." Die
langen lausigen Haare tief» Builake« werdrn
also von vielen unserer Läkie« mit großem Stolz
getragen.

Rran kbeitcn junger Hühner ?Pipa.
~Hofl«r" schttibt Folgendes: Ich lcse eine

Menge Artikel über Krankhnie» jangcr Hühnir,
brsontcr« Pips, erinnere mich jidoch nicht, Kalk
als Heilmittel empfohlen gesehen zu haben. Im
Sommer begann meine schöne Heerde junger Hüh-
ner, gegen vll oder mehr, am Pips zu leiden, und
jedes junge Huhn, vom kleinsten bis zum größ-
ten, ging ripend uu her, als wollten flc ihre Luft-
rö rc auclceren. Ich versucht« das Roßhaar,
di« Feder und Terpentin und fast Jcglichis, wa«
ich empfehlen hörte, allein kein Mittel konnte di«
gräßlich« Krankheit hcllcn. Zunächst wandt« Ich
mkin» Aufmerksamktit d«m Fulttr und G«tränke
zu. Ich brachte die ganze Heerde auf »Inen grü-
nen, grasigen Platz ; so oft Ich ste fütterte, misch!»
ich «in«n ziemlichen Antheil Kalk unter ihr gutter
welche« au« Welschkoinschroot und Welzenkl«»
bestand. Die Saufgesäße wurdcn jeden Morgm
tüchtig gereinigt und mit frischem, klarem Wass«r
g«süll», wtlche« mit Kalk «ine w«i? Färbung »r-
-haltrn hatt». In w«nig«r al« «Iner Woche nach
dieser Behandlung starb kein Huhn mehr. Die
säueiwidrigen Eigenschaften de« Kalke« übten «l-
ncn wohlthätig«» Einfluß «uf d«n Organi«mu«
d«r jungen z. ühn«r. Man geb« d»n Hühn»ra
rrichlich Kalk zu fr«ss»n. gebe ihnen Kalk und
Asche, um stch darin zu wälzen, und ste werden nie
lausig werden und weichschalig« El«r lrgen.

Eln Arbeiter in Provid«nce, Rhode Is-
land, ist zu «ine« G«ldstrafe und zihn Tag«n G«-

kSnMßhast virurth«llt worden, w«il er in d»r
Kirch« eingeschlafen. Da« Providenc« Journal
ist d«r Ansicht, d»r Pr«dig«r sollt« mit «iner G«ld-
straf» brlegt irrrten, w«il er nicht so gepredigt,
daß er d«nf«lben wach erhalten.

i n e Firma in Eincinnati ?advertcist«"vor Kurzem sür einen Porter, und meldeten flch
innerbalb dcr nächsten 24 Ctundcn dic>hunt«rt
Axpllkanlcn.


